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Beratungsgegenstand 

 

INKB beabsichtigt die Wertstoffinsel, die bisher im Ortsteil Winden am Standort Lichtenauer Straße 

9 situiert ist innerhalb des Ortsteils zu verlegen. 

 

 

Antrag der Ingolstädter Kommunalbetriebe: 

In der Nähe der bisherigen Wertstoffinsel „Lichtenauer Straße 9“ wurde ein Wohnhaus errichtet, 

sodass der von den Verwaltungsgerichten geforderte Mindestabstand zu Wohnhäusern am Standort 

nicht mehr eingehalten werden kann. 

Aufgrund von vermehrten Beschwerden der Anwohner hinsichtlich der Lärmbelästigung durch den 

Einwurf ist seitens INKB beabsichtigt, die Wertstoffinsel zu verlegen. 

Als Alternativstandorte im OT Winden wurden seitens des Außendienstmitarbeiters zwei Standorte 

geprüft und wie folgt bewertet: 
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Standort 1: Windener Straße 

Grundstück Fl. Nr. 23 der Gemarkung Winden  

Der Standort für die Wertstoffinsel (drei Glascontainer und ein Container für Alttextilien) befindet sich 

am Ortseingang hinter einer Ausgleichsfläche, circa 35 m vom nächstgelegenen Wohnhaus entfernt. 

Dieser Standort eignet sich aufgrund seiner geringen Lärmentwicklung und Sichtschutzes durch die 

Ausgleichsfläche für die Bewohner sehr gut. Für die Errichtung der Wertstoffinsel wird eine circa 4 x 

6 m große Fläche benötigt.  
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Standort 2: Verkehrsinsel Glöckel-Weg 

Grundstück Fl. Nr. 9/1 der Gemarkung Winden  

Verkehrsinsel Glöckel-Weg gegenüber Haus Nr. 26. 

 

Für den Aufbau der Wertstoffinsel (drei Glascontainer und ein Container für Alttextilien) wird eine 

circa 4 x 5 m große Fläche benötigt. Diese Fläche für den neuen Standplatz der Wertstoffinsel 

befindet auf einer Verkehrsinsel circa 19 m vom nächstgelegenen Wohngebäude entfernt.  

Vorteile bei diesem Standort sind die gute Sozialkontrolle und der geringe Durchfahrtsverkehr (die 

Wertstoffinsel wird fast ausschließlich von Bewohnern genutzt).  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
weiteres Vorgehen: 

Wir bitten um Rückmeldung, ob Seitens des BZA einem der beiden Standorte zugestimmt werden 

kann. 

Soweit beiden Standorte nicht zugestimmt werden kann, bitten wir um Übermittlung von geeigneten 

Alternativ-Standorten (innerhalb des Ortsteils Winden). 

 

Der finale Standort wird zunächst geschottert und bei entsprechender Aktzeptanz nach ca 6 

Monaten gepflastert. 
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